
sierung in den Betrieben, Bezirken und VVBs ständig die Erkenntnisse 
und Schlußfolgerungen aus der prognostischen Tätigkeit zu berücksichti­
gen und einzuarbeiten.

Wir betrachten diese prognostische Arbeit nicht etwa als eine einmalige 
Arbeit, die lediglich der Vorbereitung des Parteitages dient.

Wie ich bereits dargelegt habe, muß die prognostische Tätigkeit vor 
allem als ein permanenter Prozeß, als ein ständiger schöpferischer Denh- 
und Arbeitsprozeß aufgefaßt und verwirklicht werden, der das Ziel ver­
folgt, einen maximalen Zuwachs an Nationaleinkommen zu realisieren.

Bei den Prognosen für die Hauptgebiete der naturwissenschaftlich-tech­
nischen Entwicklung geht es darum, die zukünftig zu erwartende Beherr­
schung der Naturgesetze sowie die sich daraus für die Technik ergebenden 
Konsequenzen einzuschätzen und neue technische Erkenntnisse mit höch­
stem Zeitgewinn und Nutzeffekt in die Produktion zu überführen.

Diese prognostische Tätigkeit verlangt die Bereitschaft und Befähigung, 
sich von dem loszulösen, was heute ist, und den voraussichtlichen wissen­
schaftlich-technischen Höchststand, das heißt das, was in überschaubaren 
Entwicklungsetappen bis zur produktiven Nutzung sein wird, zu erkennen 
und einzuschätzen. Nur so können rechtzeitig aus der Sicht der künftigen 
Erfordernisse diejenigen Entscheidungen vorbereitet werden, die es er­
möglichen, die Struktur der Wirtschaft und das Produktionssortiment ent­
sprechend den Anforderungen der wissenschaftlich-technischen Revolution 
umzugestalten, systematisch bei den entscheidenden Haupterzeugnissen 
und Verfahren das Weltniveau zu erreichen und mitzubestimmen und 
einen maximalen Zuwachs an Nationaleinkommen zu sichern.

Das erfordert zugleich das vollständige Aufgeben der Methode, die 
gegenwärtigen Erkenntnisse und das heutige Niveau schematisch in die 
Zukunft hineinzuprojizieren und die künftige Entwicklung durch einfache 
Trendberechnungen ermitteln zu wollen. Im Schlußwort auf der 14. Ta­
gung des Zentralkomitees ist dargelegt worden, wie wir uns die Leitung 
der prognostischen Arbeit, besonders auf dem Gebiet der Wissenschaft 
und Technik und der Entwicklung der Produktivkräfte, denken und wie 
sie organisiert werden muß.

Die wenigen Monate intensiver praktischer Arbeit haben uns wichtige 
Lehren vermittelt, die es notwendig machen, unsere Auffassungen und die 
Methoden der Arbeit weiter zu präzisieren. Worin bestehen sie?

Bei der in Vorbereitung des Parteitages erfolgten Ausarbeitung von 
Prognosen hat sich herausgestellt: Die Wahrheit über den tatsächlichen
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